
Wasserwirtschaftsamt WeilheimHochwassernachrichtendienst

Vorwarnung Hochwassergefahr

für Lkr. Garmisch-Partenkirchen, Lkr. Weilheim-Schongau, Lkr. Bad Tölz-Wolfratshausen, Lkr.

Landsberg a.Lech, Lkr. Starnberg

ausgegeben am 19.06.2010 12:00 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt Weilheim

gültig von 19.06.2010 12:00 Uhr
           bis 20.06.2010 12:00 Uhr

Aufgrund der aktuellen DWD-Unwetterwarnungen vor ergiebigem Dauerregen mit ca. 80 mm
bis Montag vormittag ist mit keiner Entspannung der Lage zu rechnen. Der Schwerpunkt der
Niederschläge liegt momentan noch im Allgäu, soll aber im Verlauf des Wochenendes nach
Osten wandern und wird damit auch unseren Amtsbezirk stärker treffen.  

Die Pegel an allen Gewässern des Amtsbereiches werden daher kontinuierlich ansteigen und
vermutlich am Montag Höchststände im Bereich der Meldestufe 1 - 2 erreichen. In den von der
Staulage betroffenen Landkreisen GAP und TÖL können die Anstiege und Höchststände
schon in der Nacht von Sonntag auf Montag erfolgen.

Ein schweres Hochwasser ist nach derzeitigem Prognosestand aber nicht zu erwarten,
allerdings können die kleineren Bäche und Gewässer deutlich anschwellen und teilweise
ausufern. Gefährdete Objekte sollten dort gesichert werden.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.
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